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WITZ DES TAGES

Eine Grossfamilie ist zu Besuch bei  
der Oma. «Wie lange wollt Ihr eigent-
lich bleiben?» fragt Oma. «Ach, nur 
so lange, bis wir Dir auf die Nerven 
gehen», antwortet der Familienvater 
lachend. Meint Oma: «Ihr bleibt nur 
so kurz?»

WPO begrüsst Rolf Hubmann  
in der Wirtschaftskommission 

Rolf Hubmann, Gemeindepräsident von Tobel-Tägerschen, verstärkt neu die Wirtschaftskommission des  
WirtschaftsPortalOst (WPO). Er ersetzt Michael Bebie, der in den WPO-Vorstand gewechselt ist.

Tobel-Tägerschen – Die Wirtschafts-
kommission (Wiko) von WPO erhält 
Verstärkung: Mit Rolf Hubmann 
konnte ein erfahrener Finanz- und 
Führungsexperte gewonnen werden, 
der sich seit Jahren für seine Hei-
matgemeinde Tobel-Tägerschen und 
die Region Wil engagiert. Hubmann 
bringt wertvolle Erfahrung aus sei-
ner Tätigkeit als Gemeindepräsident, 
Fachexperte Finanzen der Spital Thur-
gau AG und Verwaltungsrat der Raiff-
eisenbank Münchwilen-Tobel mit. Er 
übernimmt in der Wirtschaftskom-
mission den Platz von Michael Bebie, 
der in den Vorstand gewechselt ist. 

Zwischen WPO und Unternehmen
Seit der Gründung vor sechs Jahren 
vernetzt WPO Unternehmen, Poli-
tik und Gemeinden in der Region, 
stärkt die regionale Wirtschaft und 

fördert die Standortattraktivität. Mit 
seiner Erfahrung möchte Hubmann 
dazu beitragen, diese Ziele weiter 
voranzutreiben. «Gerne möchte ich 
mich über die Gemeindegrenze von 
Tobel-Tägerschen für die Regio Wil 
engagieren. Mit dem Einsitz in die 
Wirtschaftskommission von WPO 
bietet sich nun diese Möglichkeit», 
so Hubmann.Die Wirtschaftskom-
mission fungiert als Bindeglied zwi-
schen WPO und den Unternehmen 
der Region. Sie vertritt die Interessen 
der WPO-Mitglieder, entwickelt Pro-
jekte zur Verbesserung der Rahmen-
bedingungen für regionale Unter-
nehmen, Gewerbe und Handwerk 
und wirkt auf die künftige gemein-
deübergreifende Standortentwick-
lung und -profilierung der gesamten 
Region am Portal der Ostschweiz ein. 
� n

Kurz vorgestellt:
Rolf Hubmann (*1972) aus Tobel-
Tägerschen ist verheiratet und Vater 
von drei Kindern. Er ist in Tobel-
Tägerschen aufgewachsen und enga-
gierte sich viele Jahre in den Vereinen 
Jungwacht Tobel und Musikgesell-
schaft Tägerschen-Tobel. Nach einer 
KV-Lehre und der Weiterbildung 
zum Fachmann Finanz- und Rech-
nungswesen sammelte er umfassende 
Erfahrung als Leiter Finanzbuchhal-
tung bei der Spital Thurgau AG. Seit 
2024 ist er Gemeindepräsident von 
Tobel-Tägerschen. Er arbeitet zudem 
weiterhin als Fachexperte Finanzen 
bei der Spital Thurgau AG und ist 
Verwaltungsrat der Raiffeisenbank 
Münchwilen-Tobel.

Behinderung durch 
Neubau Wanderweg
Fischingen – Auf der Strasse zwi-
schen Fischingen und Mühlrüti 
kommt es ab Montag, 10. November, 
zu Verkehrseinschränkungen. Infolge 
Neubaus eines Wanderwegsteges wird 
die Strecke mit einer Lichtsignalanlage 
versehen. Die Verkehrseinschränkung 
dauert zirka drei Wochen.
� bkk n

Feuerwehr Sirnach nutzt Abbruchobjekt  
für Übungen

Es ist dunkel und relativ ruhig an diesem Abend in Littenheid. Und doch hat die Feuerwehr Sirnach in einem  
Abbruchobjekt die diversen Techniken des Abbruchs respektive das Auftrennen diverser Gebäudeteile geübt.

Littenheid – Dass die Feuerwehr 1:1 
an einem Objekt beispielsweise Wände 
und Decken auftrennen kann oder an-
dere Gegenstände auf- respektive ab-
brechen kann, kommt selten vor. So 
nutzte die Feuerwehr Sirnach in Zu-
sammenarbeit mit einem vor dem Ab-
bruch stehenden Haus von der Clienia 
AG in Littenheid die Gelegenheit.

Vielseitige Aufgaben der Feuerwehr
Ausbildungschef Daniel Müller von 
der Feuerwehr Sirnach erzählte, was 
geübt werden konnte. «Wir konnten 
beispielsweise Öffnungen schaffen, 
welche bei Mott- oder Kabelbränden 
angewendet werden.» Der eine Zug 
konnte an einem anderen Abbruch-
objekt üben. So konnten alle Feuer-
wehrangehörigen die verschiedenen 
Werkzeuge anwenden. Die Zusam-
menarbeit mit der Clienia AG sei 
wichtig, so Müller. Das Gelände der 
Clienia sei gross und man müsse wis-
sen, wo die Gebäude stehen, um bei 
einem Ernstfall schnell am richtigen 
Ort zu sein. Hinter der Feuerwehr 
stehe eine sehr hohe Professionali-
tät. In diesem Jahr haben die Feuer-
wehrangehörigen bereits knapp 100 

Weiterbildungstage zu verzeichnen. 
Die Feuerwehrmänner und -frauen 
besuchen diese Kurse freiwillig und 
das ist sehr zu schätzen. 
Was von den Einsätzen her zugenom-
men habe, seien die First Responder-
Einsätze, erzählt Müller. «Es ist vielen 
nicht bekannt, dass die Feuerwehr bei 
einem solchen Notfall ausrückt. Wir 

sind innerhalb von drei bis vier Mi-
nuten vor Ort, während der Rettungs-
wagen manchmal 15 bis 20 Minuten 
hat, um vor Ort zu sein.» 

Abbruchobjekt sinnvoll genutzt
Claudia Baumer, Verantwortliche 
Marketing und Kommunikation, er-
läuterte, weshalb das Gebäude für die 

Feuerübung zur Verfügung gestellt 
wurde. «Im Zuge der Arealentwick-
lung der Clienia Privatklinik Litten-
heid werden derzeit einige der sehr 
alten Gebäude auf dem Klinikgelände 
abgebrochen – eine gute Gelegen-
heit, der Feuerwehr eine realitätsnahe 
Übung in einem bestehenden Gebäude 
zu ermöglichen.» Die Bautätigkeiten 
für den geplanten Ersatzneubau der 
Kinder- und Jugendpsychiatrie und 
-psychotherapie sollen im kommen-
den Jahr beginnen.
� Brigitte Kunz-Kägi n

Beispielsweise wurde geübt, Öffnungen zu schaffen bei Mott- oder Kabelbränden.

Ausbildungschef Daniel Müller gab Auskunft 
über die Feuerwehrübung.

Wiedereröffnung  
Hallenbad
Aadorf – Nach der temporären Schlies-
sung und den nötigen Arbeiten hat 
das Hallenbad Löhracker in Aadorf 
gestern Montag, 3. November, seine 
Türen wieder geöffnet. Die Öffnungs-
zeiten sind unter www.aadorf.ch/ 
hallenbad einsehbar.
� bkk n

Strassensperrung an-
lässlich Lottomatch 
Fischingen – In Fischingen ist vom 
kommenden Freitag, 7. November,  
16 Uhr, bis am Samstag, 8. November, 
6 Uhr, die Fischingerstrasse gesperrt 
und dient gleichzeitig zur Benützung 
zum Parkieren (Abschnitt Sonnen-
hofkreuzung bis Scheidweg). Die Um-
leitung erfolgt über Dussnang in bei-
den Richtungen. Dies anlässlich des  
Lottomatch, einer Veranstaltung des 
FC Dussnang.
� bkk n


